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GEMEINDEMITTEILUNG Nr.08 
 

KUNDMACHUNG  
 

der Auflage des Entwurfes der 12. Teiländerung 2007  
des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Pfarrwerfen  

 

Auflage des Entwurfes des geänderten Flächenwidmung splanes  
Gemäß § 21 Abs. 5 in Verbindung mit § 23 Abs. 3 des Salzburger Raum-
ordnungsgesetzes 1998 – ROG 1998, LGBI. Nr. 44/1998 idgF, wird kundgemacht, 
dass der Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes für den u.a. Bereich 
vier Wochen lang im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen 
Einsicht aufliegt. 
Planungsgebiet der Änderung  
Das Planungsgebiet liegt im Bereich der GNr. 96/2 (in Vorbereitung) u.a., KG. 55503 
Dorfwerfen (Weiglhoferstraße). 
Einwendungen gegen den Änderungsentwurf  
Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein Interesse glaubhaft machen, 
sind berechtigt, innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Einwendungen 
vorzubringen. Die Einwendungen sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, 
dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.  
Baulandwunsch und Nutzungserklärung  
Voraussetzung für die Baulandausweisung von unbebauten Flächen ist die Abgabe 
einer Nutzungserklärung gemäß § 17a ROG 1998 idgF.  
                                   

 Kundmachungsdauer:  mind. 4 Wochen 
 angeschlagen am: 16.04.2007 
 abgenommen am: 15.05.2007 
 

     

               Der Bürgermeister:                    
 
 
 
 
                          Simon Illmer 

 

*  ÖSTERREICHISCHES JUGENDROTKREUZ 
So wie jeden Sommer führt die „ÖJRK Landesleitung Salzburg“ auch heuer wieder vom 13. – 21. 
Juli 2007 in Wagrain ein Sommerlager für sozial bedürftige Schülerinnen und Schüler von 9 – 14 
Jahren durch. Die Kosten dieses bestens und abwechslungsreich geführten Sommerlagers werden 
mit Ausnahme eines Elternbeitrages von 22 € zur Gänze vom ÖJRK und von Sponsoren getragen. 
Vielleicht ist es durch diese Aktion möglich, dass auch Kinder in den Genuss eines Urlaubes 
kommen, die sonst keine Gelegenheit dazu haben. Interessenten können sich gerne beim Schulleiter 
der VS Pfarrwerfen Dir. Bernhard Hutter (Tel. 5431) oder direkt bei der ÖJRK-Landesleitung 
(0662/8042-4224) melden. 
 

*   TERMINE: 
 

von – bis 01. April – 
30. April 2007 

„Ausstellung“  –  Graf Agnes aus Pfarrwerfen (bemalte Keramik) 
  im Gemeindeamt Pfarrwerfen/Foyer (während der Amtsstunden) 

FR 27. April 2007 „Florianiübung“  der Freiw.Feuerwehr Pfarrw., Beginn: 18.00 Uhr 

SO 29. April 2007 „Florianifeier“  der Freiwilligen Feuerwehr Pfarrwerfen 
  Beginn: 08.30 Uhr – Gottesdienst in der Pfarrkirche 
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Pfarrwerfen, am 19. April 2007  

 
Geschätzte PfarrwerfnerInnen und PöhamerInnen! 
 

Noch keine 10 Wochen sind seit dem Spatenstich für das neue Feuerwehrhaus vergangen und schon 
kann man auf Grund des sehr rasch voranschreitenden Baufortschrittes ganz deutlich die Konturen des 
Bauwerkes erkennen.  Mit der Fertigstellung des neuen Feuerwehrhauses entstehen Räumlichkeiten, 
die nicht nur der Zeit entsprechen, sondern auch für die Zukunft Möglichkeiten zur Weiterentwicklung 
offen lassen. Das Feuerwehrhaus besteht künftig aus vier Abstellplätzen für die vorhandenen 
Einsatzfahrzeuge, Umkleideräume, Sanitärräume, Schulungsraum, Funkraum, Aufenthaltsraum, 
Lagerräume, Funktionsräume (Verwaltung, Atemschutz, Kleinwerkstätte) und Feuerwehrjugend. Für die 
Feuerwehr und den Bauhof wird eine Waschhalle zur gemeinsamen Nutzung errichtet.  
Im Internet wird laufend über den Baufortschritt auf der Homepage www.feuerwehr-pfarrwerfen.at 
berichtet.  
 
Der Allgemeinheit ist jedoch mit dem schönsten und besten Feuerwehrhaus nicht geholfen, wenn sich 
für den freiwilligen Feuerwehrdienst am Nächsten keine Gemeindebürger zur Verfügung stellen.  
Mich freut es ganz besonders, dass bei der heurigen Florianifeier wieder 5(!) Probefeuerwehrmänner 
nach erfolgreichem Probejahr zum Dienst in der Feuerwehr Pfarrwerfen angelobt und zu 
Feuerwehrmännern befördert werden können. Es sind dies die Feuerwehrkameraden Josef Laner, 
Christian Lienbacher, Christian Nitsch, Reinhard Schwaighofer und Christof Seer. 
In Anbetracht dessen, dass im Jahr 2006 von jedem aktiven Feuerwehrmann durchschnittlich 117 
Stunden, was wiederum ca. drei Arbeitswochen bedeutet, geleistet worden sind, ein kräftiges Zeichen 
von jungen Männern, "mehr" zu tun. 
 
Eine Florianifeier, welche in Pfarrwerfen am Sonntag, den 29. April 2007 nach dem 

Florianigottesdienst auf dem Dorfplatz stattfindet, ist für die Feuerwehr Anlass, der Bevölkerung einen 
Bericht über Einsätze, Übungen und sonstige Dienste zu erstatten. Ich darf dazu die gesamte 
Bevölkerung recht herzlich einladen. 
Vorweg danke ich jedoch all jenen, die der Feuerwehr in irgendeiner Weise Unterstützung zukommen 
lassen: sei es z. B. die freundliche Aufnahme beim Kartenvorverkauf anlässlich des Feuerwehrballs 
und dem Besuch beim Ball selbst, der Besuch bei unserem Feuerwehrfrühschoppen oder sonstige 
Zuwendungen finanzieller und materieller Art. 
Ich danke auch der Wirtschaft, ganz besonders jenen Betrieben, die Feuerwehrmänner beschäftigen 
und diese im Einsatzfall vom Arbeitsplatz weggehen lassen. 
 
Bereits am Freitag, den 27. April 2007, 18:00 Uhr, findet unsere Florianiübung statt, welche 
wiederum als Schauübung durchgeführt wird. Als Übungsobjekt dient das neu errichtete Perchtenheim 
unterhalb des Therapiezentrums. 
Abschließend lade ich nochmals zu unserer Florianifeier und zur Florianiübung ein, danke nochmals für 
die Unterstützung jeglicher Art und verbleibe 
 

mit freundlichen Grüßen: 

Der Ortsfeuerwehrkommandant 
 
 

Robert Lottermoser 
Oberbrandinspektor 

 


